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Hallifches patviotifdes

Wodhenblatft

jur
Beforderung gemeinnifiger Kenntniffe und
woblthatiger Stvecfe.

Crftes Quartal. 1. Stad.
Sonnabend, den 2. [anuar 1836.

I.
Am Sabhrestwedyfel 1836,

S}id}t die [Grmende Pracdht fchimmernder Freude jieme
Dem, def ftilles Gefubl hohe Degeiftriitig weckt,
Wenn im Fluge der Seiten

Scheidend das Jahr ju den Batern hHeimgeht,

Und ein jugendlich Bild, Hoffnung jugleich und Fuvdt
Bictend dem Erdenfobn, evnft unsd ein neued avift,
Dag im dunfelen Sehoofe

Srieden und Krieg tragt, und Hah, und Licbe.

Hohed gedenfen gebeut ernft diefer TWechfel ung,

Dich verehren im Geift, Hevrfdher des Weltalls, Gott!
Deinen Namien zu preifen,

Hehre Dorvuffia, Land der Stirfe!

Schau, weldh Donnergetwdlf 1iber den IWejien zieht,
Wie Hifpania vaucht, birgerlich Dlut vergiefit!
AWeh den BVélfern Suropa’s

MWenn fie fich treffen in foldyem Anffchwung ! —

AWeh dem Lande, two du Jwietradt den Sifs dit bauft,
Rild um Hevrfdher und VolE giftige Nattern fd){mg[t,
Blinder Leidenfchaft SToben,

Hohn und Gewaltthat in Menfchenbruft haudfi!

XXXVIL Tabrg. 1) Nicht




Hallifdyes patriot. Todyenblatt.

Nidyt dein madjtiges TWovt gilt dort, o Baterland.
Dich verhdhnt man Gefeh; heiliged Kdnigthum
Unbheil bift du den Frevlern,

Thorheit ift ibnen, ein Nidhts dein Dafein! —

&till! was murmelt heran von der Frangofen Land?
Seltfam hallend Getdn fhroicte um mein laufdend Obr.
Biifende Stimmen vernehm’ idy,

Hihnen gugleich und getalt’gen Wortfchrwal.

Aber 0b ded Gefchvarms lenkt auf umfhirmtem Thron
Seft, dody treulidien Sinn Hegend , ein weifer Fiw(t
Seines Boltes Gierwoge.

Siche, bdie Brandung erflieft am Urfeld. —

£

$ie mit madhtigem Schlag raufchet des Doppelaars
Kbniglich Paar empor, tonenden Fligelfchlags !

Auf jur Sonne der Notrdaar,

SBoltenverfdyeuchend der Aar des Oftreics! W

Auch Awmerita droht? Sidyert dein Dreizack nicht,
Nidyt dein theures Gefers Frieden dir, nidht dein Gold?
Sk per mdadytigen Tyrus

SchicEfal die fremd und Carthago's Umftury? —

Dodyim Sceiden ded Sahres donnert ber WeltenGeift,
Mabnend Fuirften und Volf dber des Crdballs Raum,
RKindet mbchtigen Fuftrices:

Shm nur gebihre der Hervfdaft Shre! —

Heil ung! Deinen Giefang fenn’ idh, o Baterland!
Deiner Diirger Gefang Hor' idh, Boruffial

»» Keiege wobl nimmer und Juictradht, 'F
Singen fie, ,fhirmen der Herr{cher Throne.

fiche tdnet ihe Led, Liebe ded troven Manng;

T pew vergolten durdy Lieh. — NRedytthun und
Kdniglinn

Halten fet an dem Urfels,

Freudig am Thron, wie das Meer andy frivme. —

Soldh
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@poldy Bertvauen bewahrt, Drader, in treuer Drufts
Braufend gdhre die Welt — haltet das theure Banb,
Dad dem Firfien unsd einet,

Haltet bad Eine feft, was Noth ift!

Redht und Eoniglich Thun, Wirde und frone
mer Sinn

SdhmicEt unfers Konigs Thron; mild it des
Seepters Strabl,

Gegen ftedmt er und Lidht aus,

Leben ertwectend und edle Thattraft.

Wng, ob rings aud) die Welt jaget im Sturm der Jeit,
SBintt das Eommende Jahe friedlidyen Segen ju;
Ob bie Bilfer erbeben, —

Gott und dbem Kdnig vertvaut, und ftrebet

Shm, dem Trefflichen nady, der unsd ein leudhtend
Bild

Vortritt, freundlid)y und friedlid) und Edniglid) grof.

Laft den edelften Favfen

RNue dber gute Buirger herrfden!

e e e e

IL
Die Preugifhe Stavteordnung.
(Sortienung)

Bicher ifc der Gefcbaftsfreis dee fadtijden Be:
horben [ediglich in Veyiehung auf eigentliche Semeis
nevermaltung betrachtet toorden.  Diefe freht aber
mit der Ausubung der Polizeigemwalt in fo enger und
vielfacber BVertihrung, daf erftlich eine fefte und
aleidhformige Vegrenyung nicht Wbevall ausfihrbar
ift, und gtoeitens fogar fehr hHaufig bic gange Polizel

pon
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pon der ftadtifchen Bertwaltungdbehdrde wird sroect:
mbfiig ausgelibt werden Fonnen.  Jn den grofien
Stadten des Preufifcdhen Staats finden fich befondere
Polizeibehorden, in den ubrigen aber beforgt dev
Magiftrat, und ingbefondere der Biivgermeifter, dic
Polizeigemwalt; e ift jedoch dem Sutfinden dev Rez
aferung pocbehalten, befrimmte Mitglicder des Masz
giftrats fiic diefed Gefdhaft ju ernennen (Stadteord:
nung 1808 §. 165. 166, Stabdteordnung 1831
§. 84. 105. 112). Der Magiftvat fteht alfo in den
miciften Preufifchen Stadten in jtoei vou einander
gang verfehiedenen Amtsoerhaltnifen,

@egen Ddie Dhier dargefteliten Grundiage dex
Gtadteverfaffung ift von manchen Seiten grofer Wiz
deefprud) erhoben toorden.” So Dhat neuerlich cin
Sdyiftfteller die VerderblichEeit aller auf Biwger:
wahlen gegrindeten BVerfaffungen in monardifchen
GStaaten behauptet *).  Denn Demofratic und Mos
nacchie fonnten nue im Kampfe mit einander gedadht
erden 3 wenn daher die Monarchie demofratifche
Beftandtheile in fich aufnehme, fo-fepen e8 feindieliz
ge Gfemente, bdie fie fich beigefelle. Die Steliung
folcher Gemeinden ju den Regicrungen fey dem Prins
cip nach cine falfche, und unfre fLander wirden
dadburch mit einer Menge Republifen bedect. —
ehnliche Ginrotiefe find auch von Anderen haufig
vorgebracht rorden, und felbfe in mannicfaltiger
Gdattivung: bald um die furfilihe Gemwalt felbf
gegen  vermeintliche Gefahren ju fchiisen, - bald
um bdie Freiheit und Leichtigheit der BVermwaltung

gegen

\
#) Beisler, Vefradtungen wber Semeindeverfajiung
&. 46,
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gegen Hemmungen ju fidern. Beides, toie mit
fcheint, beruht auf Mifoverftandnif, am meiften
aber die evfte Vefirchtung. Denn der abfolute
Gegenfaty gwifden Monarchie und demofratifchen
Glementen der Berfaffung ift durchaus itrig. Soldhe
Glemente {ind in allen Nationen, gang befonders in
ven germanifchen BolEerftammen, witflich vorhan=
den und bilden cinen wefentlichen Theil des Nationals
juftandes. Rue eine Furjfichtige Politif Fann ihe
Dafein ignoviten tollen, und fich einbifden, fie todz
ren nicht da, wenn man die Augen davor verfchliefit.
Die wahre Aufgabe befteht vielmehr davin, diefen
Seaften ibren angemefienen Wivfungsfreid ju vers
fchoffen; dann wicd es fid) jeigen, daf die Monat:z
chie, reit entfernt, durch fie gefabhrdet ju terden,
pielmehr Kraft und Leben aus ihnen giehen Fann.
Gerade in dem Communalwefen abet ift ed, wo jene
demofratifhen Slemente mehr als anderdwo natur:
aemaf und heiljam thre WirFjamPeit ufiern werden.
Der eigentliche Grund jenes Ferthums nun liegt in
der Bertoechélung von jroei gang verfchiedenen poliz
tifchen Gegenfaen : i) meine den Segenfal monar
chifder oder republifanifchee Berfaffung, und den
einet mehr centealen oder mefe drtlichen Berroaltung.
Sene irven indem fie glauben, der erfte Segenfag
fomme bei det Ginvidhtung der Gemeineverfaffung
porjupsoeife in Beteadt, fo baf nementlich feeie
Gtadteverfaffung mit dem Wefen der Monarchie im
Widerfpruch ftanden. Allerdings aber ift dee jroeite
Gegenfas hierbei febhr beachtensmerth, denn das Ep:
ftem ftreng ducdpgefihrrer Centralifation fann fich

mit feeien Gemeinen Peinedroeged vertragen, Affein
gine
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eine unbefangene Betradhtung der Crfahrungen, die
ung die neuefte Gefchichte in grofer Fulle darbietet,
toitd und auch ubergeugen, dafi gerade eine bedeus
tende Befchranfung der Sentralifation im wahren Yns
tereffe der Monarchie eben fo rinfchensmwerth ift,
af8 im wabhren Snteveffe der Jreiheit, daf diefe beis
den Sntereffen hievin fehe eng verbunden find, und
daf insbefondere die freien BVerfaffungen der Semei:
nen ju beiden Snteveffen in einem gleich befreundeten
Berhaltnif ftehen.
(Die Fortfebung folgt.)
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Chronit ver Stadt Halle,

Geborne, Gietraucte, Geftorbene in Halle,
MNovember, December 1835.
' a) Geborne.

Matvienparodie: Db 22. Oct. dem Medhanifus
Ytiegfcbmann eine ., Anna Augufte, (Nr.207.) —
Den 30. dem Duchdvucker Polafched eine T., Frie:
derife Therefie Bertha. (Nv. 996.) — Den 4. Dec.
dem Gaftwirth Golle ein ©. , Carl Motifs. (Nr.1506.)
{ — Den 6. dem Chirurg HHammer eine T., Sohanne
Amalie ESmilie. (N 115.) — Den 14: dem BDitts
chermeifter Ponmier eine L., Dorothee Charlotte
Marte, (Ne. 1419.) —  Den 19. ein unchel. &.

(Ne. 1360.)
Uleichgparodie: Den 26. Nov. dem Hervendiener
Pouli cine €., Meavie Nofine Friedevite Pauline.
(Nr. 273.) — Den 2. Dec. dem Schuhmadyernieis
fter Grunewald cin Sobn, Carl Guftav Frang.
(Nr. 283) — Den 4. dem Sebiefers und IJegel:
deckeracfellen Sander ein Sohn, Seinvid iﬁi(bsl}m.
(Jir.

—
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(RNr. 1573.) — Den 7. dem Tapetendrucker Helimsi=
doxf eine T., Henriette Friederife. (N 1529.)
Movigparodie: Den 12. Dec. dem Meblhaudlor
Schubert ein &., Friedrich Willelm Alwin. (N.2137)
— Den 13, dem Handarbeiter Sonner: cin Sohry,
Sohann Friedrich. (. 600.) — Den 19. eine ms

eheliche T, (Entbindungsanftalt.)

Domfirdhe: Den 3. November bom Mufitdirector
Schmiot ein S., Wilhelm Suliug Adolph Carl Heyp-
mann. (N, 414.) — Don 16, dem BDuchbindermeis
fter Grofe eine T., Sophie Amalie. (Nv. 11)) ——
Den 12, Dechy. dem Sdyubmadyermeifter Rammels
mann eine T., Mavie Louife. (N, 2097.)

Neumartt: Den 11, Dec. dem Lifdhlevmeifter Prele
ler ein &., Carl Wilhelm Auguft. (Nr. 1124.)

Glauda: Den 16. Dec. dem Simmergefellen Schus=
vig cine T., Sophie Friederife. (N, 1301.)

b) Getrauete.

Mavienparodhie: Den 25. Dec, dor Collaborator
an der Bilvgerfhule ju Naumburg 250enbak mit 1.
£, §orfter., — Den 27. dov Jnvalid und Handarbis

ter Winterfeld mit 7. €, Sicdler, — Den 28. dpe
Seiler Braumann mit F. £, 10, Rofiler. — Do

©tubenmaler Reichenbach mit §. 0. Kaufnann, -—
Der Strumpfivivker YOoIfF mit 2. 97, 2ecker.
Morispatodie: Den 26, Dechr, dor Handatbeizer
Schulse mit W. §. Dennbaedt. —  Den 27, bee
Sdyloffergefelle Raoke mit J. L. § Dicdeemants,
RNeumarte: Den 26. Decernber der Getreidom Hoe
Donig mit 3. €. D. Gebharor,
Glauda: Den 26. Doc. der Budgdencker Stollberg
mit N7, Ch. Niylivs.
c) Geftorbene.
Mavienpavrochie: Den 28. Dec. bot Lobnfutfcher
Yiaumann, alt 71 §. 3 M. Druftrantheir, —
Den 25. des Vackermeifters Treerropp Wittiwe, alt
41 3. Folgen cigner BVermundung. — Den 26. Hes
Zageldhners Dargen Wittwe (Almofengenoffiny, alt

70 3. Drufitrantheit. Morif:
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IMotigparodhie: Den 94, Dochy, des Unternfficiers
Rembow Wittwe, alt 81 5. 6 M. Altersichwache.
DomEirde: Den 26. Dec. des Duchbindermeifters

Steqmann Sopn, Cnft Guftay, alt £ M. 2 .

Sdylagfing.
Katholifde Kivde: Den 21.Dec. der Sejneiders
meifter Srig, alt 24 S, Auspehrung. —  Den 22.

des penfionivien Gienad avmen Aluge Ghefran, alt
59 . Magentrebs.
Neumartr: Den 20. Dec. ded SHandarbeiters Thie=

lemann T., Marie Honviette Augufte, alt 8 5.2 M.
9 T, Ausyehrung. — Den 21. Ddie A{mofengenoffin

~obanne Kuntb , alt 41 S5, 2Wuszehrung.

Glaudya: Den 21, Dog. ded gewefenen Mithlwaages
meifters Richter ju Sagan Wittwe, al 60 5. 5N
3 9B, Foloen des Schlagflufies. — Den 22, die uns
verehelichte Almofengenoffin Rofine Scicorich, alt
68 5. Ultersfehwache.

{adbteag.  Jn ber Kivdhe ju h €. Ge. ift allg. Deidite
Sonnab. b. 2:Jan. nm 2 Ubhy, Hr. Diac. Dyyandet.

finer Gonds - und Geld: Cours Bettel,

Ber

Den 29. December 1835.

o] P, Cour. w2 Pr. Cour,

o ——~— oy
S b oS T O, oY AD.
©t. s Guldfh. |4 (1015 [TOLF Poiii. Plandbr. 4105 | —
Pe. Eugl. Ob. 80(4 |100% | 995 St 7w, Tm. d.| 4(1003 [100%
Pr.:@Sch. b.Seeh.|—| 603 | 60% |Schlefifche bo. 4 — NO7§
S, 6. m. (€4 (1015 |1015% rudit.€. b fm.|—| 885 —
MNm.Sut.&Sch.oo. 4 | — 1003 § bo.bo. d.Mu.|— 88%} —
Berl, GtadtaDh. 4 (1025 11015 Sinsfch: b fm.|—| 88%) —
oitigeb. Soos = o 20.00. b. .| —| 88%| —
Elbimges 100 45 — | — )
Samg. do. tn Th|—! — | 435 joold al marco,— 216 (215
Wegipr. Pivb. A4 1023 | —  |Newe Dut, || 183 —
@, 5 ). Wof. do.|4 1033 11033 Griedeichsd or *‘i 1331135
Ofipr. Pranvbr. |4-11023 | — Discouto | 8 | 4
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Hallifdyer Getreidepreis,

Nach dem Berliner Scheffel und Preuf. Selve.
Den 31. December 1885,
AWeigen 1Ehir. 7Ser. 6Pf. big 1Thlr. 10 Sgr. — P,
Rogaew — s 26 z 3 ; £ 299 e 20y
Gerfte L LN ST T ) P
Hafer T G T RN e e e

Hervausgegeben tm Namen der Armendivection
vo De. §orftemann.

~AAAAAAASANAA ~ g

Defanntmadungen.

Die bisherige unvegelmagige Singahlung dev Schuls
gelber fity die, die Parochialfchulen befuchenden Kinder
und bdie dadurd fiir die Sdyultaffe entftehenden Ausfalle
madyen ¢8 nothwendig,, hievunter eine grofere Strenge
eintveten su faffen.  Wir machen daher dem Letheiligten
Publifum befannt, daf dem Nendanten der Sdchultafye
nicht ferner geftatret iff, dag Schulgeld willtdhrlich zu
fiunden, Dderfelbe vielmebhr die Anweifung erhalten Hat,
binfithro bag ©chulgeld unfehlbar im Laufe des berreffens
dent Monats einjugiehen, fofort nach Ablauf jeden Mo-
nats aber die Meftlifien ju fertigen und die verblichenen
dtefte ohne Aufentbalt durch Epetution eingugichen. Nue
wer noch bis gu Aufftellung der Mefiliften, alfo in den
erfien Tagen des folgenden Monatd ahlt, fann mit BVets
weifung feiner Kinbder in die Avnenfchule verfchont wers
vens bdie fektere muf aber unausbleiblich cintreten, twenn
die Sdfjulgelderzahlung nicht prinfelic) erfolgt.

Salle, den 24. December 1835,
: Der Yiagiftrat. Dr. fixellimn,

Nadyverzeichnete Vriefe find an die defignirten Ems
pfanger nicht u beftellen getvefen und deghalb zuricts
gefandt forden.  Die Abfender werden jur fchleunigen
Abholung und Ausléfung hievmit aufgeforderr.

1) An
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1) An Hen. Stud. Bovmann ju Altona.  2) An
Hrn, Stud. Wo dicE u Berli.  3) An den Sehneiders
gefelfen A dolph Dob be zuDerlin, 4) Anbden Sdjubhs
madyermeifter Dittrid ju Brehna. 5) An den Chanfjees
rodeter I8 o vl ju Dittevfeld.  6) An die verehelichte Sreis
tag ju Dblik. 7) An Hrn. Kaufrmann Rofenberg
3u Merfeburg. - 8) AnHen. Qandrath Keug vonNidda
juParey. 9) An Deademoifelle Mevfewif zu Pavey.
10) An den Nudytwadyter Brandt ju Nottelsdorf.
11) An Hrn. Heinvid) Cicdmann zu Weftreiden.

Halle, den 29. December 1335.
Zonigl. Poftamt. Gofdyel.
{Tothwendiger VevEauf beym ZKonigl. Landgericht
3u walle.

Das ju Halle in dev Leipsiger Strafe sub Nr. 321
befegene, dem Kaufmann Hoerrn Fo pann Auguft
Wiedero gehirige Wohnhaus nebft Qubehdr, abge:
fehant auf 5182 Thiv. 2 Sgr. 6 Df. Cour., foll jufolge
der nebft Hypothetenfihein und BVedingungen in der Mes
giftratur eingufehenden Taye

am 4. Mary 1836 Vormittags
ant orbentlichor Geridytsftelle fubhafiive werbden.
Halle, den 21, Jnling 1835.
Kénigl. Prenf. Lanodgericht.
Schroner.
YWothwendiger Yerfguf.
Konigl. Landgeridt yu Halle.

Das n Halle auf dem alten Markt sub Nr. 485
belegene, friiber dem Juftizommifjar Dr.®eidemann,
jeit dem Kaufmann Eduard Sanifd gehrige Wohns
haus nebft Jubehor, abgefhant auf 5292 Thir. 24 Sqr.
1 Pf. Courant, foll gu Folge der, 1nebft Hypothetenfdeine
und Bedingungen in der Meaiftratur cingufehenden Tayxe

am 2. April 1856 Vormittags 11 Uhe
an odentlicher Gerichtsftelle fubhafiive werden.
SHalle, den 25, Auguft 1835.
#onigl, Prevf. Landgericht,
Scheoner,
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Gine ftille Familie (3 Perfonen) fucht zu néchfte
Oftern in ber Nabe des Nathhaufes ober Marktes cine
Eleine Samilientohnung su miethen.  Spllte Siemand
eine folche ju vermiethen haben, fo Geliehe betfelbe feine
Hausnummer in der Shmeerfirage Ne, 709 im Keilfdhen
Haufe 1 Treppe hod) abzugeben be Kruger,

Leipgigerfirafe Nv. 292 find mehreve Stuben und
RKammern an eingelne Hervven mit audh obine Menbles an
vermiethen; weldye theils ju Oftern, theils audh fofort
Begogen terden Ednnen Gei . A Lange.

~

Auf dbem Bedhershofe N, 727 dicht am Markte find
2 Stuben, 2 RKichen nebft Kammern im Ganzen obder
eingeln ju vermiethen, 1T CTERTE,

Auf der grofen Berlin Nv. 426 ift ein freundlidyes
£0gi3 von ywei Stuben nebft allen bagu evforderlichen Sus
Behdr ju vermiethen.und Oftern b, 3. gu begiehen,

Die mittleve Gtage mit Subehdr, weldye 6ig Dftern
new audgebaut wird, ift yu Offern mit pbey ohne Nenblesd
gu vermiethen, auch fann der Garten auf Berlangen mit
nberlafien werden. Pereller.

Grofe Wallftrage Ne. 1124,

Auf dem Steinmege N, 1674 find 2 Stuben nebit
Kichen und Kammern ju vermiethen, ESnnenaud, wenn
e8 verlangt wird, gleid) bezogen werden.

Auf dem Karzerplane Nr. 243 ift eine Stube mit
Kammer und Kiiche ju Dftern 1836 i vermiethen,, aud)
terden dafelbft Nobhrfise geflochten.
 Nannifdhe Strafe Ne. 502 iff cine Wohnung von
2 Gtuben, Kammern nebjt vollftdndigem Subehdr zu
vermiethen.

Einen Lebrling fucht jest oder i Oftern
Preller, Tifdlermeifier, Ne, 1124.
Deftes Caffeler Dargbier die Slafdhe 2L Sgr. ems
pfichlt das Kaffechaus in der Driderfirafe Nv. 202.




14 Bebanntmadungen.
Sn alfen Dudhanbdlungen find ju haben, in Halle
pey Kimmel und Anton:

Modell 2 und Mufterbud) fie

Baw- und Pobel- Tifdyler.

Enthaltend eine teichhaltige Sammlung gefchmacEvoller
Apbildungen alfer in dev prirgertichen und fddnen Baus
fun(t vorfommenbden Gegenjtande, ald: Thiven, Fenfter,
Senfteriaden , Zhote, Sreppen in Grundz und Profils
riffen, fo toic der neueften, cleganteften Londoner, Pas
vifer, Wiener und Berliner oben mit Grundz, Auf:
und Profilviffen, befonders Secretairs oder Seyreibfdyrante,
G, Porjellan:, Glase, RAfdys und Kleiderchrinte,
Qommoden, Sopha’s, alle Arten Stifle und Tifdye,
Syiegel, Trumeauy, Confoles, Bettfponden, Wiegen,
sBafdytifche, Whrgehaufe :c. und alle 1ibrigen Gegenftdne,
weldye bei der Tifchlerprofeffion porfommen.  Herauss
gegeben von . Wolfer. 126 afeln. Dritre,
perbefferte Auflage. Klein Duart.  geh.
Preis 1 ThHv. 20 Sgt.

Diefes eben fo elegante alg moderne Modelibud) ets
freut fich mit Nedht ded affgemeinften Beifalls; ed ents
Hilt gegen 1000 verfchicdene Mufter ur beliebigen Aug:
foabl in dem verfchiedenartigfien ®efdymacte. Die gtoeite
Qieferung foftet 1 TOHr. 5 Sav.

Moyling’s praftifcher Untereicht fm
Fyeppenbau.

Obet Antweifung, alle Arten gefchmacEpoller, eleganter
pi(gerner TWenbdels und gebrochener Treppen niebft Geldns
dern, fo mie fteinerne und eiferne Haupts und fidy felbft
tragende Treppen nady den einfachffen und genaueften
Perechnungen gu confirniven. Siir Dautifdyler, Jimmers
feute und Mourer. Mit 5 Folio » Tafeln AbBildungen.
8. Preis 1 Thiv, 5 Sgr.
Abbil=
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Abbildung und Befchreibung der in neuefter Jeit fefhr
pecbeflecten und vervollFommneten

englifdhen ©rehbante.

Aus dem Cnglifchen 1uberfest und mit Jufdsen vermehre
von Gman. Klinghorn. Mit 6 Tafeln Abbildungen,
8. DPreid 25 Sqr.
Hausvettguf.

&8 folf ein untveit des Marttes in einer fehr lebhafs
ten Strafe belegened TWohnbhaus mit & Stuben, Keller
und Eleinen Hofraum, im Werthe von circa 1000 Thir.,
wovon die Halfte der Gelder auf mehrere Sahre ftehen
fleiben tann, fofort aud freier Hand verbauft tverden.
Kaufluftige belicben fich beim Herventieidermacher Roff =
bach hiefelbft, Marvberftrafe Ne. 447, 3u melden.

Gin Haus in der Neuftadt an der Movistivche, bes
ftehend aus 4 Stuben, Kammern, Kiche und Hofraum,
fteht aus freier Hand zu verfaufen. Das Nabhere in der
Mdavkerftrafe Nv. 447 parterre.

S verfehle nicht, einem geehrten Publifum mein
Etabliffement alg Hevventleidermacher hierdurch gany ers
gebenft angugeigen, und verbinde damit die Bitte, midy
mit giitigen Auftragen ju beehren, weldye ich geiwif ftets
gur Sufriedenheit meiner werthen Beauftrager prompt
und veell bediene.

Sdumann, Hevventleidermader,
wobnhaft in der Spiegelgafe Ne. 46 beim Frachts
fubrmann Heren Kutfcher.

Um allen etwanigen Srrungen vorzubeugen, fo bes
nadytichtige id) ein hodhzuverehrendes hiefiges und augs
wartiges Publitum refp. meine bisherigen geehrten
SKunden gany evgebenft, daf ich die Schuhmadyerpros
feffion mittelft eines gefhicEten Brettfdhneiders nach wie
vor fortfese und bitte daher, midy auch fernerhin mit
vielen Auftedgen aller Are u beehren und mir ein giltis
ged Jutrauen ju fdenten.

Wittwe Amalie Tea dt friher Llleid.
Marke und Scymeer(trafen : Ccke.




16 BeBannemachungen.

o BT T B
Sonntag den 3. Ssanuar foll im Drand{dhen Gate
itenn gu Trotha Gefeil{chaftstag und Tanzvergmigen gehale
Ten werden. Die Yiuftci in Halle.

@3 ift am vergangenen Sontag gegen Abend auf
dem FWege vom obern Steinthor bis an die Promenade,
unbd von da hinter der Jogenannten Gottesacker - Meauer
entlang big nady ber Seipziger BVorftade, ein weifes bas
tiftenes, in vier ipfeln gefticties Tafdjentud) verloren
gegangen. Der ehrliche Finder wird dringend erfudht,
folched gegen ein angemeffened Douceur in der grofen
Ulrichsftrage Nv. 28 im Laden abjugeben.

Montag ald den 4 Sanuar 1836, Vormittag von
9 Uhr und Nadymittag von' 2 big' 5 Ubhr, follen in
meinen in der Rathhausdgafie sub Nr. 250 belegenen
Auctionslocale eine Parthie von circa 600 fachfifchen
Maafbouteillon NRothtoein, ald Medoc, St. Julien und
St. Esteph, fammtlich vom Sahre 1831, meiftbietend
geaen gleidy Baave Sahlung oSffentlich verfteigert werden,
und foll gleich nady Beendigung der Weinauction mit dem
feiiher annoncivten Berauf von Meubles, Hausgerdthe,
Soderbetten, IWafdye und Kleidungsfiticke allev Are, nebft
einem tafeffumigen Fortepiano vor 6 Octaven fortgefadhs
ren werden, wozu noch Sachen von hohem und niederm
Werth gegeben werdent Eunen.

Gottlieb Yachter.

Nieine Perfonenwagen fahren jest jeden TMitttoody
und Sonnabend nach Magdeburg und logiven im Gafthof
jum goldbuen NRing. Kermbad.

Montags Mittag ift Selegenheit nach Leipsig und
Mittwodhs frih Selegenheit nacd) Magdeburg u fahren
bey Selagner neben der Poft Ne. 279.

Montag den 4, Fan. Mijfionsftunde
Nadhmittag 5 Ube.




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1836
	01
	02
	2.1.1836 (No. 1)
	I. Am Jahreswechsel 1836.
	[Gedicht]
	Gedicht 4

	II. Die Preußische Städteordnung. (Fortsetzung.)
	Gedicht 5
	Seite 6
	Seite 7

	Chronik der Stadt Halle.
	Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle. November. December 1835.
	Seite 8
	Seite 9

	Berliner Fonds- und Geld-Cours-Zettel.
	Tabelle 10

	Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 11


	Bekanntmachungen.
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16







